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Mit moderner öffentlicher Beleuch-

tung Energie und Kosten sparen.
 
Spätestens ab 2012 müssen Gemeinden und Städte in 
Österreich aufgrund neuer rechtlicher Rahmenbedin-
gungen rund 30 % der ineffizienten Straßenbeleuchtung 
modernisieren. Dieser Technologietausch wird maß    geb- 
lich zur Erreichung der klimapolitischen Ziele Österreichs 
beitragen. Jährlich können dadurch im Bereich Beleuch-
tung bis zu 1,8 Mio. Tonnen CO2 einge spart werden. 

Mit der Senkung des Energieverbrauchs ist auch eine 
enorme Kosteneinsparung verbunden, da das Energie-
einsparungspotenzial einer durchschnittlichen Gemein-
de durch moderne Beleuchtungskonzepte rund 50 % 
beträgt. Gleichzeitig verbessern die hochwertigen tech-
nologischen Produktlösungen die Qualität der Beleuch-
tung erheblich.

Daher veranstalten der Österreichische Gemeindebund 
gemeinsam mit dem FEEI – Fachverband der Elek-
tro- und Elektronikindustrie und der Kommunalkredit 
Austria unter der Patronanz des Bundesministeriums 
für Wirtschaft, Familie und Jugend die Informations-
Roadshow „Kommunale Beleuchtung: Mehr Licht – 
Weniger Kosten“. Diese gibt einen guten Überblick zu 
allen relevanten Themen im Zusammenhang mit Be-
leuchtungssanierung im kommunalen Bereich (Techno-
logien, Rahmenbedingungen, Einsparungspotenziale, 
Finanzierungsmöglichkeiten, Förderungen u. v. m.). 
Anhand von Best-Practice-Beispielen werden die Vor-
teile der modernen Technologien anschaulich erläutert. 
Weiters bietet die Veranstaltung die Möglichkeit für 
einen Meinungs- und Informationsaustausch zwischen 
Anwendern, Anbietern und Fachexperten.
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ab  9:30 Eintreffen der Teilnehmer  

10:00 Begrüßung 
 Präsident LAbg. Bgm. Erwin Dirnberger,
 Steiermärkischer Gemeindebund

 Präsident Bgm. Hans Ferlitsch,
 Kärntner Gemeindebund

10:15 Optimierung der Beleuchtung –  
 EU-Programme, Gesetzesinitiativen 
 Dr. Manfred Müllner, GF-Stv., FEEI – Fachverband  
 der Elektro- und Elektronikindustrie 

10:30 Sparpotenziale bei Innenbeleuchtung
 Franz-Josef Müller, Lichttechnische Gesellschaft  
 Österreich 
 Zeitgemäße Straßenbeleuchtung 
 DI Dr. Nikolaus Thiemann, Lichttechnische  
 Gesellschaft Österreich 

11:30 Kaffeepause 

11:45 Regionale BEST-PRACTICE-Beispiele für 
 die Innen- und Außenbeleuchtung

12:30 Finanzierungsinitiative „Licht“ 
 Mag. Alois Steinbichler, Vorstandvorsitzender  
 der Kommunalkredit Austria AG

13:15 Diskussion

13:30 Schlussworte 
 Dr. Manfred Müllner, GF-Stv., FEEI-Fachverband  
 der Elektro- u. Elektronikindustrie

13:40 Mittagsimbiss/anschließend individuelle 
 Expertengespräche

15:00 Ende der Veranstaltung
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